
viiVorwort

Ein Wort des Dankes

Im Frühjahr 2013 habe ich an der Johannes Kepler Universität in Linz ein Semi-
nar zum Thema »Basis-Moderations- und Präsentationstechniken« bei Andrea 
Zellinger besucht. Dieses Seminar hat die Art, wie ich an Meetings und Work-
shops herangehe, grundlegend verändert. Andrea hat mir beigebracht, wie man 
Workshops zielorientiert aufbaut und die Teilnehmer strukturiert und professio-
nell zum geplanten Ergebnis führt. Ohne dieses Seminar und die extrem motivie-
rende Leitung von Andrea wäre dieses Buch wohl nie entstanden. Vielen Dank 
dafür!

Danke auch an meine Kolleginnen und Kollegen bei Software Quality Lab, 
die mich immer wieder von meinem gewohnten Trott abbringen und mir neue 
Wege zeigen, wie man Softwareentwicklung noch ein wenig besser machen kann. 
Ihr seid die Besten! 

Einen besonderen Dank möchte ich an meinen guten Freund Roman Scha-
cherl richten, der mich an vielen Abenden am Billardtisch zwar spieltechnisch 
völlig demoralisiert hat, mir dafür aber in spannenden Diskussionen rund um 
Softwareprojekte geholfen hat, auf den Punkt zu bringen, was unsere Aufgabe als 
Requirements Engineer ist. Danke Roman! … und das nächste Mal gewinne ich. 
Danke auch an Karin Huber und Rainer Stropek für das Review und euer tolles 
Feedback!

Und danke natürlich an das Team vom dpunkt.verlag, allen voran Christa 
Preisendanz. Das Feedback und die strenge, aber immer objektive und konstruk-
tive Kritik aller Reviewer haben das Buch deutlich besser gemacht. 


